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Sireîtion: Pnltev

(Jrfdjetrtt je ®onner§tag§ unb foftet per ©emefter Q-r. 3.60, per .gafyr 3*. 20

9nferate 20 ©t§. per einspaltige ißetitjeite, bei größeren Aufträgen
entfprec^enben SHabatt.

1909

Ucrbaudsweseu.

Sdjtoetjerifcher ©eioerbe*
ucrcitt. (Stitget.) f}n ber
Sitzung be3 ßentratoorftanbel
in Sern am 15. SMrj rourbe
uorerft nach gegenfeitiger of=

fener 2lu§fpracf)e ber 3ftti=

glieber ber Sßunfch au§gefpro<hen, baff Sern ben Sor=
ort auch für bie fünftige 2lmt§periobe übernehmen möchte,
ba ein SBecfjfel mit Drüdficfjt auf bie nieten momentan
fdjroebenben i»irtfd^aftlid^en ©efetjeêfragen nid)t opportun
erfdjeint. ®ie Qahretioerfammlung, roelc^e mit fRüd=

ficht auf bie fantonale ®eroerbeau3ftettung in Sitten
erft Stnfangê September flattfinben foil, roirb aucf) jroei
©rfahroahlen in ben ,3entralüorftanb an Stelle ber
bemiffionterenben Herren ©rofjrat fßfeiffer in Safet unb
Sdf)loffermeifter Sc^mib in Neuenbürg norjunef)men
haben. 2lt§ £>aupttraftanbum ift bie ffteoifion best Dbli=
gationenrechte§ mit befonberer Setücffichtigung be§
3Berf= unb ®ienftoertrage? oorgefehen. ®em jurücftretero
ben £>errn Sooë=f}egher, nunmehr ©eneralfefretär ber
3entralftetle für fchroeijerifcheéi 9lu§ftetlung§roefen, rourbe
in Sfnerfennung ber langjährigen nietfeitigen ®ienfte
eine ®anfe§urfunbe überreicht unb an feiner Stelle auf
bem Sßßege ber Serufung einftimmig geroäf)lt |)err
grih Solrnar, gürfprecher in Sern. — Qahrelredp
nung unb Subget rourben nach ben Anträgen be§ lei»

tenben 21uêf(f)uffeâ genehmigt unb fobann noch Sériât
erftattet über bie Sorarbeiten betreffenb Seoifion be§

gabrifgefetjesS unb ber eibgenöffifcfjen ©eroerbegefet3'
gebung, foroie über ben Stanb ber Kranfero unb Uro
fatloerficherung.

$örbermig üow -£>oubroevf unb ©eroerbe. »Sluf ein ®e^
fucf) be§ ^anbroetfer' unb ©eroerbeoerein§ Slppenjelt
ift ben Sehrmeiftern, bie ihre Sehrtinge geroiffenhaft au£'
bilben unb biefelben eine £et)rting§prüfung machen laf
fen, nom Staat eine ißrämie oon gr. 50 jugefid^er t
roorben. fftächfter ^ßrüfung§ort ift Slppenjell.

$n Sauterbrunnen foil ein ^anbroerfer» unb
©eroerbeoerein gegrünbet roerben.

Allgemeines Bauwesen.
SBettbewcrb für eittfadje SBohnhäufer. SQSte früher

mitgeteilt rourbe, hat bie Schroeijerifche Sereinigung für
fpeimatfchuh unter ben fchroetjerifd)en Slrdjiteften einen
dßettberoerb jur ©inreidjung uon Sorlagen für einfathe
®ohnf)äufer neranftaltet, bieben 3lnforberungen unb
3ielen ber Seretnigung entfpredjen. 3lu§ ben eingegaro
genen Arbeiten ift eine Sammlung non 5 Siobeüen unb
60 planen jufammengefietlt roorben, unb um an fpanb
biefer SRufierprojefte auf ben Saugefchmact roeiterer
Greife ju roirfen, überlädt ber gentraloorftanb fie ben
fantonaten Serbänben jur 9lu§ftellung. ®te Sammlung
befinbet fid) gegenwärtig in ©h"* ">irb für bie erfte
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ÎÎIrtActlfttrtïrh 3" *öfeu Soeben guter S»lut,
WUIUIU IIIUUJ ©0 roirb suleut noch otleö gut.
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Direktion: Malter Senn Hsldinghanfen

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3.60, per Jahr Fr, 7. 2V

Inserate 20 Cts, per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt,

bnbaMmîen.

Schweizerischer Gewerbe-
verein. (Mitget.) In der
Sitzung des Zentralvorstandes
in Bern am 15. März wurde
vorerst nach gegenseitiger of-
fener Aussprache der Mit-

glieder der Wunsch ausgesprochen, daß Bern den Vor-
ort auch für die künftige Amtsperiode übernehmen möchte,
da ein Wechsel mit Rücksicht auf die vielen momentan
schwebenden wirtschaftlichen Gesetzesfragen nicht opportun
erscheint. Die Jahresversammlung, welche mit Rück-
ficht auf die kantonale Gewerbeausstellung in Sitten
erst Anfangs September stattfinden soll, wird auch zwei
Ersatzwahlen in den Zentralvorstand an Stelle der
demissionierenden Herren Großrat Pfeiffer in Basel und
Schlossermeister Schmid in Neuenburg vorzunehmen
haben. Als Haupttraktandum ist die Revision des Obli-
gationenrechtes mit besonderer Berücksichtigung des
Werk- und Dienstvertrages vorgesehen. Dem zurücktreten-
den Herrn Boos-Jegher, nunmehr Generalsekretär der
Zentralstelle für schweizerisches Ausftellungswesen, wurde
in Anerkennung der langjährigen vielseitigen Dienste
eine Dankesurkunde überreicht und an seiner Stelle auf
dem Wege der Berufung einstimmig gewählt Herr Dr.
Fritz Volmar, Fürsprecher in Bern. — Jahresrech-
nung und Budget wurden nach den Anträgen des let-

tenden Ausschusses genehmigt und sodann noch Bericht
erstattet über die Vorarbeiten betreffend Revision des
Fabrikgesetzes und der eidgenössischen Gewerbegesetz-
gebung, sowie über den Stand der Kranken- und Un-
fallversicherung.

Förderung vou Handwerk und Gewerbe. -Auf ein Ge-
such des Handwerker- und Gewerbevereins Appenzell
ist den Lehrmeistern, die ihre Lehrlinge gewissenhaft aus-
bilden und dieselben eine Lehrlingsprüfung machen las-
sen, vom Staat eine Prämie von Fr- 50 zugesichelt
worden. Nächster Prüfungsort ist Appenzell.

In Lauterbrunnen soll ein Handwerker- und
Gewerbeoerein gegründet werden.

Allgemeine; Vs«ive;en.
Wettbewerb für einfache Wohnhäuser. Wie früher

mitgeteilt wurde, hat die Schweizerische Vereinigung für
Heimatschutz unter den schweizerischen Architekten einen
Wettbewerb zur Einreichung von Vorlagen für einfache
Wohnhäuser veranstaltet, die den Anforderungen und
Zielen der Vereinigung entsprechen. Aus den eingegan-
genen Arbeiten ist eine Sammlung von 5 Modellen und
60 Plänen zusammengestellt worden, und um an Hand
dieser Musterprojekte auf den Baugeschmack weiterer
Kreise zu wirken, überläßt der Zentralvorstand sie den
kantonalen Verbänden zur Ausstellung. Die Sammlung
befindet sich gegenwärtig in Chur und wird für die erste

Wlîthi'nsnt'tSlh ' Ju bösen Sachen guter Mut,
MUlMI! MUlll. So wird zuletzt noch alles gut.
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